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So will Pamela Rendi-Wagner Österreich verändern
In ihrer Rede in der Aula der Wissenschaften am 27. März 2022 zeichnete SPÖ-Vorsitzende, Klubobfrau  

Dr.in Pamela Rendi-Wagner den Gegenentwurf zur aktuellen Regierungspolitik. Ihr Zukunftsmodell für 

Österreich: eine hohe soziale Sicherheit und eine hochdynamische, innovative Wirtschaft. 

Hier ein Überblick über die Themen, die Rendi-Wagner angesprochen hat – und die Detailforderungen dazu:

  Ein Land, das Sicherheit bietet 

 Wir fordern: 

	Österreich muss dringend den verfassungsmäßigen Zustand des Bundesheeres und der umfassenden 

Landesverteidigung wiederherstellen.

	Anhebung des Budgets auf mindestens ein Prozent des BIP ab 2023, bis der verfassungskonforme 

Zustand des Bundesheeres wiederhergestellt ist. Das würde aktuell eine Anhebung von rund 2,7 auf 3,4 

Mrd. Euro bedeuten.

	Investitionen in Cyberabwehr, ABC-Abwehr, persönliche Schutzausrüstung, Panzer, Flugzeug- und 

Drohnenabwehr, Mobilität und autarke Kasernen

	Neutralität ist mit einer Reihe von Rechten, aber auch Pflichten verbunden, um die Souveränität 

Österreichs zu erhalten und zu schützen.

  Ein Land, in dem die Menschen von ihrem Lohn gut leben können

 Wir fordern: 

	Einkommensteuer auf kleine und mittlere Einkommen senken

	Einkommen bis 1.700 Euro pro Monat einkommensteuerfrei – rund 1.000 Euro mehr pro Jahr – 3,5 

Millionen Arbeitnehmer*innen und 400.000 Einpersonen- und Kleinunternehmen profitieren

	Mindestlohn von 1.700 Euro – Unterstützung der Gewerkschaft beim Durchsetzen von 

kollektivvertraglichen Mindestlöhnen z.B. durch behördliche Lohnfestsetzung im Falle des Scheiterns von 

Kollektivvertragsverhandlungen 

	Abschaffung kalte Progression in den unteren und mittleren Steuerstufen

  Ein Land mit einem starken sozialen Netz 

 Wir fordern: 

	Österreichs hervorragendes, solidarisches Gesundheitssystem schützen und ausbauen (Maßnahmen 

gegen Ärzt*innenmangel wie Verdoppelung Medizin-Studienplätze; Ausbau Primärversorgungszentren)

	Arbeitslosengeld auf 70 Prozent des letzten Einkommens erhöhen und Familienzuschlag verdreifachen 

(auf 100 Euro/Monat)

	Jobgarantie für alle, die länger als ein Jahr keine Arbeit finden

	Pensionserhöhung vorziehen (um 5 Prozent)

	Verlängerung der Notstandshilfe in Höhe des zuvor geleisteten Arbeitslosengeldes zumindest bis Ende 

Juni 2022
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  Ein Land, in dem Kinder nicht mehr in Armut leben müssen 

 Wir fordern: 

	Zur Bekämpfung von Kinderarmut – 350.000 Kinder in Ö armutsgefährdet:

Einführung einer Kindergrundsicherung: Diese Kindergrundsicherung soll eine Leistung sein, die 

die bisherigen Leistungen ersetzt, übersteigt und in einfacher Weise möglichst allen Kindern und 

Jugendlichen gleiche Chancen eröffnet. Ihre Herkunft soll keinen Unterschied für die Zukunftschancen 

unserer Jugend machen.

  Ein Land, in dem das Leben leistbar bleibt 

 Wir fordern: 

	Preisbremse für Strom, Gas und Sprit durch befristete Aussetzung der Mehrwertsteuer 

	Preisdeckel für Strom und Gas für Bezieher*innen geringerer Einkommen – betrifft 1,2 Mio. Menschen; 

durchschnittlicher Haushalt würde sich rund 1.300 Euro im Jahr ersparen

	Erhöhung der Pendlerpauschale für kleine und mittlere Einkommen durch Ökologisierung sowie mehr 

Fairness durch Umstellung von Steuerfrei- auf Steuerabsetzbetrag

	Vorziehen der Pensionserhöhung (5 Prozent) für alle Pensionist*innen spätestens ab Mitte 2022 (aktuelle 

Anpassung 1,8 Prozent; Inflation seitdem auf fast 6 Prozent gestiegen)

	Jährliche Valorisierung des Arbeitslosengeldes und Verdreifachung des Familienzuschlages

	Valorisierung der Studienbeihilfe für Studierende um 10 Prozent

	Aussetzung der Indexierung der Richtwert- und Kategoriemieten mit 1.4.2022 – davon profitieren 1 Mio. 

Menschen

	Mietrechtsgesetz verbessern (klare Obergrenzen) und auf alle Mietwohnungen anwenden

	Befristungen abschaffen

	Aus für Maklergebühr für Mieter*innen und Käufer*innen

	Spekulation mit Grund und Boden eindämmen

	Mietensteuer streichen

  Ein Land, in dem breitere Schultern größere Lasten tragen 

 Wir fordern: 

	Solidarabgabe von Online-Multis von 10 Prozent ihres Umsatzes

	Millionärsabgabe auf Vermögen und Erbschaften ab 1 Mio. Euro

	Gesetzliches Verbot von Dividendenzahlungen und Managerboni für Unternehmen, die Staatshilfe 

beantragen

	Keine Staatshilfe für Firmen, die Geld in Steueroasen verstecken

	EU-weite Mindestkörperschaftssteuer von 25 Prozent

	KÖSt-Senkung zurücknehmen – davon profitieren nur einige wenige ganz große Konzerne, die vielen 

kleinen und mittleren Unternehmen haben nichts davon
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	Deckelung der Gehälter bei Unternehmen im staatsnahen Bereich mit dem Gehalt des Bundeskanzlers

	Europaweite Finanztransaktionssteuer auf Finanzspekulationen (auch für Derivate, die außerhalb der 

Börse gehandelt werden) 

  Ein Land, das Frauen und Männer gleich behandelt 

 Wir fordern: 

	Lohntransparenzmodell nach isländischem Vorbild (Strafen bei ungleicher Bezahlung für gleiche Arbeit)

	Ausbau von Frauenarbeitsstiftungen in ganz Österreich: Mindestens 50 Prozent der Mittel aus der 

Corona-Arbeitsstiftung sollen Frauen zur Verfügung stehen.

	Mindestens 50 Prozent der AMS-Mittel sollen für Umschulungs- und Weiterbildungsangebote von Frauen 

zur Verfügung stehen (Qualifizierungsturbo).

	Effektivere Einkommensberichte: Unternehmen ab 20 Mitarbeiter*innen sollen einen Einkommensbericht 

vorlegen

	Rechtsanspruch auf einen Wechsel von Vollzeit auf Teilzeit und umgekehrt

  Ein Land, das in Arbeitsplätze investiert

 Wir fordern: 

	Historisches Beschäftigungs- und Investitionspaket in Green Jobs, sozialen Wohnbau, Forschung, 

thermische Sanierung, Öffis, jährliche Klimamilliarde; jährliches Investitionspaket für Gemeinden von 

zumindest 500 Mio. Euro. -> schafft 250.000 Arbeitsplätze

	freiwillige, geförderte 4-Tage-Woche dort, wo sie Sinn hat – schafft bis zu 100.000 Jobs – viele 

Erfolgsgeschichten

	ein Recht auf eine zweite Chance am Arbeitsmarkt – Jede/r sollte nach einer gewissen Zeit im Beruf das 

Recht haben, sich eine neue Qualifizierung anzueignen oder bestehende Qualifizierungen „upzudaten“ – 

und während dieser Lernzeit die Existenz abgesichert bekommen

	Jobgarantie für alle, die länger als ein Jahr keinen Job finden

  Ein Land, das Zukunftsberufe fördert  

 Wir fordern: 

	Bis 2030 fehlen 100.000 Pflegekräfte, Pflegenotstand schon jetzt bittere Realität 

	Ausbildungsoffensive durch doppelt so viele Ausbildungsplätze

	Pflegeausbildung muss gratis sein

	Ausbildungsgehalt von 1.700 Euro analog zu Polizeischüler*innen

	Umschulungsbonus für Arbeitslose, die in Pflege ausgebildet werden wollen, um deren Existenz 

abzusichern (500 Euro zusätzlich zum Arbeitslosengeld)

	Qualifizierungsoffensive für Zukunftsberufe auch im technischen Bereich, Stichwort „green jobs“ –> 

Qualifizierungsgeld mit Rechtsanspruch
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  Ein Land, das Menschen ohne Arbeit respektiert und unterstützt 

 Wir fordern: 

	Arbeitslosengeld muss auf 70 Prozent des letzten Einkommens erhöht werden

	Jährliche Valorisierung des Arbeitslosengelds

	Familienzuschlag verdreifachen (auf 100 Euro/Monat), weil Kinder am meisten unter der Arbeitslosigkeit 

ihrer Eltern leiden

	Keine Drangsalierung durch Verschärfung der Zumutbarkeitsbestimmungen und degressives 

Arbeitslosengeld

  Ein Land, das die Leistung von Pfleger*innen anerkennt 

 Wir fordern: 

	Pflege ist Schwerarbeit, derzeit allerdings Voraussetzungen für Schwerarbeitspension fast unmöglich zu 

erreichen -> Änderung der Schwerarbeitsverordnung und Anrechnung Ausbildungszeiten

	Darüber hinaus Entlastung durch mehr Personal: Ausbildungsoffensive durch doppelt so viele und gratis 

Ausbildungsplätze; Ausbildungsgehalt von 1.700 Euro analog zu Polizeischüler*innen; Umschulungsbonus 

für Arbeitslose, die in Pflege ausgebildet werden wollen, um deren Existenz abzusichern; 6. Urlaubswoche

  Ein Land, das Chancen gibt 

 Wir fordern: 

	Kindergarten erste Bildungseinrichtung – Grundstein für gute Bildung; Schlüssel für gute Zukunft

	Vereinbarkeit Beruf und Familie nur möglich, wenn es flächendeckend Kinderbetreuung gibt

	Daher: 100.000 neue Kinderbetreuungsplätze mit Rechtsanspruch für alle Eltern auf kostenlose, 

ganztägige Kinderbetreuung für ihre Kinder

	weniger Schließtage – maximal fünf Wochen im Jahr

	zweites verpflichtendes Gratis-Kindergartenjahr

  Ein Land, in dem Kinder ihre Talente entfalten können  

 Wir fordern: 

	Ausbau der Ganztagsschule: 180.000 neue Ganztagsschulplätze für Österreich

	Vereinfacht Vereinbarung Beruf und Familie

	gratis gesundes Mittagessen 

	Jede Schülerin und jeder Schüler soll im Umkreis von 20 km zum Wohnort einen Platz in einer 

Ganztagsschule finden. Derzeit besucht nur ein Viertel der Schüler*innen eine ganztägige Schulform

	gefördert werden sowohl die verschränkte Ganztagsschule als auch offene Formen

	Betreuungsangebote während der Ferienzeiten sollen gefördert werden

	5.000 Lehrer*innen mehr; Chancenindex für Schulen mit besonders hohem Bedarf

	Mehr Unterstützungspersonal wie Schulpsycholog*innen, Beratungslehrer*innen und 

Sozialarbeiter*innen
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 Ein Land, das Wissen schafft

 Wir fordern: 

	Schulen in wissenschaftliche Aktivitäten einbinden und Vernetzungen zwischen Universitäten, 

Gesellschaft und Bildungseinrichtungen herstellen.

	„Wissenschaftszentren“: moderne Forschungsmuseen mit niedriger Zugangsschwelle, mit interaktiven 

Ausstellungen und Laboratorien zum angeleiteten Experimentieren und anderen Formen von 

Mitmachforschung

	Klassen können dort bis zu 1 Woche unterrichtet werden

	für gesamte interessierte Öffentlichkeit

	Wissenschaftsklubs in Schulen

	Freier Hochschulzugang 

	Jährliche Anpassung der Studienbeihilfe an die Inflation und Erweiterung des Bezieher*innenkreises

  Ein Land, in dem die Gesundheitsversorgung auf sicheren Beinen steht  

 Wir fordern: 

	Mehr Personal: Verdoppelung der Medizinstudienplätze (Vorteile für Studierende, die sich verpflichten, 

nach Studienende für das öffentliche Gesundheitssystem zu arbeiten); mehr Kassenverträge 

für Ärzt*innen, Attraktivierung des Hausarztberufs (Facharzt für Allgemeinmedizin), Anreize für 

Medizinstudent*innen und Ärzt*innen, im Land zu bleiben (z.B. Stipendien); bessere Arbeitsbedingungen 

für Ärzt*innen (Gruppenpraxen/Ausbau Primärversorgungseinheiten) 

	Pflegeoffensive: Ausbildungsoffensive durch doppelt so viele und gratis Ausbildungsplätze; 

Ausbildungsgehalt von 1.700 Euro analog zu Polizeischüler*innen; Umschulungsbonus für Arbeitslose, die 

in Pflege ausgebildet werden wollen, um deren Existenz abzusichern; Zugang zur Schwerarbeitspension; 

6. Urlaubswoche

	ausreichende Finanzierung der Spitäler

	Ausfallhaftung des Bundes für die Mindereinnahmen in der Sozialversicherung und Ersatz der Kosten, die 

durch die Kassenfusion entstanden sind

	Pharmariesen zu Versorgungssicherheit verpflichten: Produktionsgarantie (gewisser Anteil des Volumens 

muss in Europa produziert werden)

	Möglichkeit der „Krisenproduktion“ in Europa (Stichwort Corona-Impfstoffe)

	Impfstoffe: Aufbau eines Forschungs- und Entwicklungszentrums in Österreich; nationaler Impffonds 

(drei Milliarden Euro)

	Ausbau von Long-Covid-Therapieplätzen
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  Ein Land, das Industrie und Klimaschutz stärkt

 Wir fordern: 

	Energiewende: ein aktiver, moderner Staat muss die Transformation in die richtigen Bahnen lenken, 

proaktiv kraftvolle Impulse für neue Technologien setzen

	Die Veränderung unserer Wirtschaft weg von Gas und Erdöl ist eine riesige Herausforderung, die nur mit 

Hilfe von Milliardeninvestitionen gelingen wird.

	Staat und Markt müssen daher noch enger als bisher zusammenführt werden. Sozialer, technologischer 

und wirtschaftlicher Wandel benötigt staatliche Impulse, um in die richtigen Bahnen gelenkt zu werden

	Investitionsoffensive in Forschung und Entwicklung

	Investitionsoffensive in die Aus- und Weiterbildung von Facharbeitskräften

	Regulierungen effizienter machen: Beschleunigung der Verfahren, damit mehr möglich wird

	Industriestrategie für Österreich: Industriestandort absichern, damit Wertschöpfung und Arbeitsplätze im 

Land bleiben

	Staatsbeteiligungen an KMU: Beteiligungsfonds der Republik Österreich

  Ein Land, in dem die Wirtschaft unabhängig, selbstständig und krisenfest ist

 Wir fordern: 

	mehr „Made in Austria“ und „Made in Europe“ zur Stärkung der Wirtschaft und um Österreich von 

globalem Markt unabhängiger zu machen

	Produktion soll mit staatlicher Unterstützung wieder verstärkt nach Österreich und Europa zurückgeholt 

werden -> kurbelt Wirtschaft an, schafft Arbeitsplätze, sichert Versorgung in Krisenzeiten, schützt das 

Klima (weniger Verschiffungen)

	Vergaberecht ändern: Öffentliche Aufträge in Europa sollen nur jene Unternehmen erhalten, die auch in 

Europa produzieren und hier Wertschöpfung generieren und nicht mit Subfirmen aus Billiglohnländern 

operieren, um den Preiswettbewerb zu gewinnen

	kritische Produkte für die Versorgung der Bevölkerung wie Lebensmittel, Strom und Energie und Arzneien 

sollten in ausreichendem Ausmaß in Europa produziert werden -> über Förderungen, Subventionen, auch 

über staatliche Betriebe

	Förderung von Forschung und Entwicklung und Koppelung dieser Fördergelder an Produktionsstandorte 

in Europa bzw. Österreich


